
Wissenswertes über das Saatgut

Bodenvorbereitung vor der Aussaat

• Vor der Aussaat (April - Mai) muss die vorhandene        
 Grasnarbe bzw. der Bewuchs komplett entfernt werden. Der   
 Boden muss  durch Umgraben gelockert und anschließend eine  
 feinkrümelige Bodenstruktur hergestellt werden. Optimal ist   
 es, wenn die Bodenvorbereitung bereits 3 Wochen vor Aussaat  
 erfolgt.

••  Es ist günstig, wenn man ca. 2 Wochen nach dem Umgraben   
 (noch vor der Aussaat) den Boden mit dem Rechen       
 oberflächlich erneut bearbeitet und möglicherweise       
 aufgekommene Keimlinge entfernt. Empfehlung: Bei      
 starken Keimlingsdruck erneut umgraben.

• Bei nährstoffreichem Boden sollte idealerweise noch etwas   
 Sand zum Ausmagern eingearbeitet werden.

Hier sind sie, die bestellten Samen, die jetzt nur noch darauf 
warten, fachgerecht ausgebracht zu werden. Wie das genau geht, 
lesen Sie in dieser Blühanleitung.

www.bluehender-landkreis.org

• Enthalten sind rund 50 einheimische Wildarten wie z.B.:                                                            
 Flockenblume, Klatschmohn und Margerite.
• Die Mischung reicht für 10 qm und samt sich selbst aus .
• Blüherfolg von bis zu 5 Jahren (je magerer und sonniger     
 der Standort, desto langlebiger).
• Wuchshöhe: 60 – 140 cm
• Sie benötigen einen möglichst sonnigen Standort.
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Aussaat und Pflege

• Die Aussaat sollte April bis  Mai erfolgen.

• Das Saatgut ist fertig gemischt und muss nicht mit weiterem   
 Füllstoff gestreckt werden. 

• Das Saatgut ist recht leicht, daher sollte es  nur  bei       
 Windstille ausgebracht werden.

•• Die Aussaat sollte sparsam breitwürfig von Hand erfolgen.    
 Sonst geht Ihnen möglicherweise unterwegs das Saatgut aus.  
 Dabei wird je die Hälfte des Saatgutes einmal längs und einmal  
 quer über die Fläche gesät.

•• Das Saatgut darf nicht eingearbeitet werden (Lichtkeimer).    
 Wichtig ist der Bodenschluss der Samen, der am besten durch  
 Anwalzen (Rasenwalze) oder Andrücken des Saatgutes mit   
 Schaufel oder einem Brett unter den Füßen erreicht wird. 

• Zur schnelleren Keimung sollte die Ansaat die ersten 3 – 4    
 Wochen gut feucht gehalten werden. 

•• Die Fläche sollte im Spätherbst oder insektenfreundlich erst   
 im darauffolgenden Frühjahr abgemäht werden.  Das Mähgut   
 muss von der Fläche entfernt werden.

Wichtiger Hinweiß: Die Mischung ist nur für die Aussaat im 
Garten geeignet. Bitte nicht in die freie Landschaft ausbringen.

Mit großzügiger Unterstützung der:

Eine Initiative von:

kontakt
Jederzeit können Sie individuelle Fragen an die

Mailadresse info@bluehender-landkreis.org senden.


